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Pressemitteilung Nr. 38 vom 4. November 2024 
 
 
Tag des Mauerfalls am Griebnitzsee: „Kinder, jetzt wird Weltgeschichte 
geschrieben“ – Jugendliche zeichnen Umbruchsgeschichte(n) zu 1989/90 
 
Termin : 9. November 2024, 13 Uhr  
Ort: Mauergedenkstätte Griebnitzsee/Einmündung Stubenrauchstraße, Potsdam 
 
Am Abend des 9. November 1989 arbeitete Sophias Oma in ihrem Westberliner Restaurant, als ein Passant 
hereinstürmte und rief: „Kinder, jetzt wird Weltgeschichte geschrieben“. Wenig später strömten 
Menschenmassen ins Restaurant, das die ganze Nacht geöffnet blieb. Der Fall der Berliner Mauer am 9. 
November 1989 war ein unerwarteter und zugleich entscheidender Moment der Friedlichen Revolution, 
der tatsächlich die Welt veränderte. 
Sophia ist eine der Schülerinnen und Schüler, die sich anlässlich des 35. Jahrestages der Friedlichen 
Revolution intensiv mit der Geschichte ihrer Familie beschäftigt hat. In den vergangenen Wochen haben 
sich Schülerinnen und Schüler der Potsdamer Katholischen Marienschule und des Berliner Dreilinden-
Gymnasiums intensiv mit persönlichen und historischen Umbrüchen auseinandergesetzt – sowohl mit 
eigenen Erfahrungen als auch mit den tiefgreifenden Veränderungen rund um 1989/90. Dafür führten sie 
Gespräche mit Familienmitgliedern, erfuhren von deren Hoffnungen, von großen Aufbrüchen, aber auch 
von Ängsten und Sorgen. Zusammen mit dem Comic-Duo „Zoom und Tinte“ Susanne Buddenberg und 
Thomas Henseler haben sie diese Umbruchsgeschichte(n) künstlerisch verarbeitet und in ausdrucksstarken 
Zeichnungen festgehalten. 
Während der Veranstaltung werden die entstandenen Werke ausgestellt und von den Schülerinnen und 
Schülern präsentiert. Im Anschluss sind alle Teilnehmenden herzlich eingeladen, sich über eigene 
Umbruchserfahrungen auszutauschen. 
Die Beauftragte des Landes Brandenburg zur Aufarbeitung der Folgen der kommunistischen Diktatur hat in 
Kooperation mit den beiden Schulen die Projektarbeit fachlich begleitet und erinnert zusammen mit dem 
Forum zur kritischen Auseinandersetzung mit DDR-Geschichte im Land Brandenburg e. V. an den Fall der 
Berliner Mauer vor 35 Jahren. 
 
 

Programm 

Begrüßung : Manfred Kruczek, Forum zur kritischen Auseinandersetzung mit DDR-Geschichte im Land 
Brandenburg e. V. 

Einführende Worte zum Projekt: Sophie Rahause, Referentin für historisch-politische Jugendbildung der 
Aufarbeitungsbeauftragten des Landes Brandenburg 

Vorstellung der Projekte der Schülerinnen und Schüler und gemeinsamer Austausch 
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